
Amtsblatt zur Laibacher Mitung.
IVr. 339. Samstag den 3. October 1853
3. 54« (3) Nr. I M N H l V .

L i c i t a t i o n s - V e r l a u t b a r u n g .
Nachdem bei der zur Sicherstell ung des Er-

trages der allgemeinen Verzehrungssteucr im
Triestcr Cameral-Bezirke für das Verwaltungs-
jahr l854 am 27. September l853 abgehaltenen
Concurrenz-Verhandlung kein günstiges Resultat
erzielt worden ist, so wird hiermit bekannt ge-
geben, dasi wegen Hintangabe des Bezuges der
allgemeinen Verzehrungssteuer für das Vcrwal-
tungsjahr 185,4 in dem aus den beiliegenden
Ausweise zu ersehenden Steuerbezirken und von
den darin angegebenen Steuerobjecten, am l2
October 1853 bei der gefertigten (5ameral-Be-
zirks-Verwaltung eine neuerliche, und bei einem
entsprechenden Resultate die letzte öffentliche
Pachtversteigerung abgehalten werden wird.

Die Ausrufspreise für jedes Pachtobject sind
ebenfalls aus dem beiliegenden Ausweise zu ent̂
nehmen. Zur Pachtung wird Jedermann zuge-
lassen, der nach den Gesetzen hievon nicht aus
geschlossen ist.
Nr. 101UlijIV.

Diejenigen, welche an der Versteigerung
Theil nehmen wollen, haben einen dem zehnten
Theile des für die Vcrzehrungssteuer festgesetzten
Ausrufspreises gleichkommenden Betrag im Ba-
ren oder in öffentlichen Staatsobligationen zu
Handen des Licitations-Connmssärs als vorläu-
slges Vadium zu erlegen.

Auch kann dafür eine einverleibte Pragma-
lical-Slcherheits-Urkundc mit Beibringung des
neuesten Grundbuchs-Ertractcs und der neuesten
Schätzungs-Urkunde überreicht werden.

Die im Ausweise aufgeführten Steuer-, uud
rücksichtlich Pachtbezirke werden zuerst einzeln,
mit Ausnahme der Steucrbezirke Castclnuovo
und Volosca ausgeboten, und erst hierauf wird
zur Concretal-Verhandlung geschritten werden.

Außer den mündlichen ist auch gestattet,
schriftliche, auf einen l5 kr. Stämpelbogen ge-
schriebene Anbote für die Pachtung eines ein-
zelnen Bezirkes mit obiger Ausnahme, oder für
die Pachtung mehrerer, oder für alle Bezirke zu
machen.

Derlei schriftliche Anbote müssen jedoch vor
dem Anfange der mündlichen Verhandlung, das
ist längstens bis zum »2. October l. I , , '»l Uhr
Vormittags bei dem Vorstände der Cameral-
Vezirks-Verwaltung überreicht, und mit dem
obangedeutcten Cautionsbetrage versehen sein.

Die schriftlichen Offerte werden nach been-
digter mündlicher Versteigerung in Gegenwart
der Pachtlustigen eröffnet und bekannt gemacht.

M i t der Eröffnung der schriftlichen Offerte
schließt der Licitations-Act, und es wird bis zu
dem Zeitpunkte, wo von der competenten Behörde
über denselben entschieden worden sein wird, kein
nachträglicher Anbot angenommen.

Die weitern allgemeinen Licitations- und
Pachtbedingnisse können b.'i dem hierämtlichen
Erpedite in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden

Von der k. k. ^ameral-Berzirks-Verwaltung,

Trieft am 27. September 1653.

A u s w e i s
über die Verzehrungssteuer-Pachtvcrstcigerung im Cameralbczirkc Tricst für das Verwaltungsjahr »"5',.

Objecte, von A u s r u f s p r e i s ^ ^ ^ Zeitpunkt, bis

K denen der Bezug — - ' ^. welchem die

^ N a m e n d c r S t e u c r b c z i r k c derVerzehrungs- n ^ b . ^ ^ ^ ^ ^ Offerte etäe- " n m e rkung

Z, steuer verpachtet steuer vo>. vorzunehmenden bracht werden

wlrd ^^ ^ ^ - ^ ^ Versteigerung können

l Der Grundsteuerbezirk Sessana, d. i der î t. <?>
ganze Umfang des vormaligen politischen 3 "
Bezirkes Sessana und die demselben von ^ -
den vormaligen politischen Bezirken St . '^ ^ i
Daniel und Duino zugefallenen Steuer- ^ n ^
gemeinden, in so ferne diese zum Came- ^: »̂  ^
ralbezirke Trieft gehören lind gegen- 2 n ^ Die Steucrbe^
wartig rücksichtlich des Verzehrungs- ^ ^ ^ ^.^, ^ s t ^ u o v o
steuerbezuges bis lncluswe letzten October . ^ ^ ^ ^ Voloska wn->
l«53 verpachtet smd WcinundFlcisch ,2734 - 1 2 7 3 4 — ^ ^ den'vereint um

2 Der Grundsteuerbezirk Castelnuovo in sei- ' ^ " « ^^^ Botraa von
nem gegenwärtigen Umfange . . Wein und Fleisch 5,<j',l — 5 « ^ , ^ 3) ^ ^ ,0772 fl. (5M.!

3 Der Grundsteuerbezirk Volosca in seinenl ^. ^ ^. nnsaeboten
gegenwärtigen Umfangc, wohin auch die ^ ^ ^
Steuergcmclndcn Bergut, (slana, Lisatz ^ . ^
Scalmza und Studena des vormaligen «^ «" ^
politischen Bezirkes Castelnuovo gehören Wein und Fleisch 5 l 2 l — 5 l 2 I — ^ " "

-i Die Steuergemeinden Boll iunz, Borst, «̂
Brcsnizza, Cernical, 6ernotich, Dolina, ^ «"
Draga, Grozhana, Ocisla, Plebenegg, ^ ^
Ritzmane und S t . Servolo des Grund- 3̂
steuerbezirkes (5apo d'Istria . . . Wein und Fleisch 353<» ^

K. k. l5ameral-Bezirks-Verwaltung Tricst am 27. September 1853.

Z 36». >, (^2) Nr. 1 N N I .
K u n d m a ch u n g.

Die Betriebs - Direction der südlichen StaatS-
Eisenbahn zu Gratz lad<t die V.sitzer t r o c k e -
ner Wagenbauhölzcr ein, sich mit ihr wegcn
kaufwciser Uederlassung demselben in das Einoel'
nehmen zu setzen.

Es wild bemerkt, daß insbesondere P f o s t e n ,
wenn sie zu billigen Prisen angeboten we^'n,
gegen so l̂elche bare Bezal)lu»g an Mann gebracht
welden können.

Diese Pfosten haben aus Eschen-, Russen-
oder Eichenholz zu bestehen, sie müssen 4 , 4 ' / ,
und 5, Zoll dick, wenigstens 9 Zoll breit,
und wenigstens l 5 Fußlang sein; die Höl
zer sollen rechtzeitig geschlagen, geradfaseng frei
von Bonnen, issen, vom Spl int , von Clökluften,
von faulen Aesten, überhaupt ganz fehlerlos sein.

Die Uebel nähme der zur Abstellung gebrach-
ten Hölzer erfolgt nach dem <Zubik - Inhalte
derselben.

Es werden nur die verwendbaren Theile, nach
Abschlag der Baumwalzen und nach Abschlag
fauler oder sonstiger fehlerhafter Stellen der ein-
zelnen Stücke bezahlt werden.

Man ersucht, die Verkaufsanbote schriftlich
hier einzubringen, die Menge der Hölzer jeder
Gattung, den Abstellungsort (nämlich eine der
dießseitigen Eisenbahn- Stationen) nnd die Preis-
anfoldernng genau zu bezeichnen.

Der Gleichförmigkeit wegen ersucht man, die
Prcisanfmderung nach dem »(5 u bi k fuße" zu
stellen, und wild bemerkt, daß dieselbe, wenn
mcht das Gegentheil al'sdlücklich angegeben wird,
alö » loco der b e z e i c h n e t e n Abstel-
l u n g Sorte ge l tend" bettachtet wkd.

Besondere Aufschlüsse werden auf Verlangen
im Correspondenzwege gegeben.

Gratz am I I. I,.li

Z. 545. u (») ' Nr. 8244.
K u n d m a ch u n g.

Wegen Erfolglosigkeit der am 28. Septem«
der 1^53 abgehaltenen Versteigerung zur Ver«
packtung des V»rzehrung0steuerb.zugcs uon Wein
nnd Fleisch in den Steuerbczirken der Stadt und
Umgebung Görz, Haidenschaft, Canale, Tol-
mein (mit Futsch und Kirchh^im) Gradiscli, Eorc
muns, Monfalcone, (zervignaiw und Duino,
für das VlNvaltunqsjahr 185t, mit oder obne
Vorbehalt der st>Nsch>veige,,den Erneuerung für
die Jahre 1855 und 1856, wird am l 7. Oc«
tob er l 8 5 3 ein zweiter Versteigerungs-Vcr-
such zur pachtweise» Hintangabe dieser Objecte
abgthalten werden.
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Die Fiscalpreise sind dieselben, welche in der
am 5. September I » 5 3 , Zahl 7 3 5 3 , verlaut-
barten, in das Amtsblatt des O^cl-val.«, '^
I V m ^ i n o vom I N . , 12. und 13. September
1853 und in der Laibacher Zeitung vom 17
und »9. des erwähnten Monates eingeschalteten
Kundmachung festgesetzt wurden.

Auch werden dics>.r zweiten Versteigerung
dieselben ^'icitations-Bedingung.n zur Grundlage
dienen, welche mit obiger Kundmachung zur all-
gemeinen Kenntniß gcbraät worden sind.

Sckiriirliche Offerte müssen b l s zum I I I .
O c t o b e r 1853 um t l U h r N a c h m i t t a g s
bn der gefertigten Camera! ^ Bezirksverwaltung
eingebracht werben.

Uebrigcns wird bemerkt, daß bei dieser 35er«
steiqerunq auch Anbcte linter den Fiscalpreisen
angenommen werden.

Von der k. k. Cameral.Bezirks-Verwaltung
Gör; am 4. October !853 .

3. ,5 l3 . (2) Nr. 8376
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Planina wild be
kannt gl-qel'cn, daß in der Vrecuiioussache drr Ehe-
leute ?)li«,bael und Helcna 3tkau,z von Sa l« , wi.
der Caspar Schaq.ir von Sex.^'cr, die Termine zur
Vornahme der bewilligten erellitiven Feilbielung
der. für den Executen auf der, dlin Anton Schasst
von Seu^ek gehörigen, im Orundl'uche Thurnlcik
z»ll) Ncctif. Nr. 4ll4 vorko>nme»dcn Realität, mil
dem Ehcvertrage vom 5. Februar »«.̂ 5 hastend.»
Enlfertignng pr. 4,'» sl, E. M . , auf den >2. August,
den l2. September l«nd den l2. Dctober l. I . ,
jedesmal früh von l l bis 12 Uhr im Gerichtssitze
mit dem Anhänge anberauint wurden, daß die For^
denma. bei de»n dritten leonine auch unter dem
Neninverthe hintanqesslben wild.

Der Glundbuchsertr<,ct und die Licitalionbbe
dingnisse tonnen hi.rgerichts eingesehen werden.

Planina den 27. Mai l8.,3.
Nachdem bei der ersten und zweiten Feilbittung

kein Anbot gemacht wurde, wird der dritte
und letzte Termin am l2 . Oltober l. I ,
vor sich qchen.

K, k. Bezirfsgenchl Plaoina dcn l3. Septem-
der 1853.

3. 1507. (2) Nr. 9408
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Laibach I . Sec
tion wird bekannt gemacht-.

Es sei Andreas Olipizh, Greisler am alten
Markt H.nis Nr. ,80, von dem hohen f. k. van
desffelichte Laib.ich w.gen erhobene!, Irrsinns unter
Uuraicl gesetzt und H^r (5c,rl Müller, H.'usb.sitzll
' " l ?^ ' ^l"'""^g>'s!e Nr. 68. von oiesrm Be-
zuksgerichle als dessen (5l„atos t'.st.llt worden.

Laibach am 4. October ,«'13.

Z. 15 lU. (2) Nr. 903^.
E > i c t.

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Laibacb I . Sec
tion haben alle D i ^ m a / i i , w.lche an die Verlassen
schalt del. am 8. Sept^mb<r d. I . in der S t . 'pe
ters^ Vorstadt Haus N l . 87 verstorbenen Gertraud
Zapuder eine Forderung zu stellen vermeinen, zur
Anmeloui'g und D>"llmu».q dcrs.lbln den l5. Oc
tober d. I . Vormittags lim 9 Uhr zn erscheinen,
oder bis dahin ihr Anmelt?ui>gkgtsuch schrijüich zn
üderreicben, wilrigens diesen Alaubiqern an dic
Verlassenschaft, wenn sie durch dir Bezahlung der
angemeldeten Forderungen erschöpft würde, kein W.i'
lerer Anspruch zustande, als in sofern ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

Laibach am 3. October »853.

3. 1 5 0 8 . " ^ - " ^ ^ 7 ^ 7

E d i c t .
Von d,m k. s. Bezirksgerichte Laibach I . Sec

tlon wird bekannt gennicht, daß Anna Ll.keschitsch
Inwodnenn hier, weqen crtw^ne» Irrsinns vl'n
dem bochlö^ichen k. k̂  ^andesgerichle «ail'nch „nl
Beschluß vom 20. d. M . , Zal,l . ^ 3 l , uiNsr Eli
ratel gescht, und zu deren Curator oer hilssq.-Schuh
Wachtmeister Herr Anton Germ bestellt worden sei,

Laibach am 24. September »853.

Z. , 5 , , . (2) Nr. 93! 9
E d i c t .

Am ,0, October um 3 Uhr Nachmittags wei.
den in der St . Peters. Vorstadt Haus-Nr. 87 ver-
schiedene Veilasieffecten der Gertraud Z.'puder, zu
Gunsten der Pfarrarmen in der S t . Peters-Vor-
stadt, gegen yleich bare Bezahlung an den Meist
bittenden veräußert werden, wozu Kauflustige gĉ
laden werden

K. k. Bezirksgericht Laidach l . Section am
3. October »853.

Z. 533. u (2) .
L i c i t a t i o n s , K u n d m a c h u n g . l " »

Das hohe k. k. Hand.lsmimswium hat mit dem Erlasse vom 1!>. August d. I . , Zahl
^ 7 ^ 3 , mehrere Objecte betreffend die Sichelung des rechten Sav lu fcrö, im Distanzzeichen V U l ^
bis l X ^ 2 , ,m Betrage von 49«?8 st. l 3 kr. (s. M . , genehmiget, worüber zu Folge Birorbnung
der hohen k. k. Statthaltere, vom 2l i . August l. I , , Zahl 9.'».",3. und D.crcte der lödl. t. k. Bau-
dircction vom 9. d. M . , Zahl 2!W4, die öffentliche vicitation Samstag den 22. October >853 in
dem Amtslocale der k. k. Bamxpositur Natlchach abgehalten w.rden wird.

Die Objecte, welche übrigens nach Einheitspreisen ausgeboten werden, sind nachstehend
aufgeführt:

^ Distanzzri. Oixhetts' Gesammt- Zu erlcgen-
chen B e n e n n u n g der L e i s t u n g e n Preis Betrag o.sVadium

^ von j b>5 fl> kr. si. >kr ft. j ir.

l . O l) j c t :

l V l l l V U l Eine Cudikklafter Gl l lnd, bestehend in ft
2 " " 3 ' stem schollergrund undgroßlen steinen, zum

Behufe der Fundirung des Sm"wur feö aus
heben, das Materials zur HintelftUung, übn-
werfen odc-r auch mittelst Radttuhen v^sühren 2 12

2 Eine Cuvikklaftvr Vldb.w^gung, b<st.hend
in festem Bchctlcigruno und vorkommende,,
(5.'nclomcratabgral'en, zur H in te rMung ub.r
w^rf.n oder oel führen l 39

3 lHlne 6>b!kklaftcr Schottermateriale aus dc.
Schott»rbank gegen Kumlanka erzeugen, au,^
laden, zuführen und hmterfüllen . . . 3 5,7

4 Eine (6u,iktla!ter Stelnwurs aus l i,<»a l
Eubikschuh im Durchschnitte mächtigen Bruch-
st.i.nl, herstellen nnd die Auslenscitcn pstastn-
att'g ausgleichen l 4 14

5, (z,,,,' ^ « l a f t c r Taludpsiaster, trrcken, auo
8 Zoll tl.'s e>l'gr^fe',d.n, gut schließenden Bruche
steinen herstellen '̂  >^'

6 Eine izubitklafler Bruchsteinmauerwerk n»
Mö. t t 3'"' 2

7 Eine Cubikklafter Gewölbmauerwcrk, aus
nacd 5 Sl i ten roh zugericht.ten RohP>ad»rn,
>n Mörtel herstellen l ^ 2 »055.^ l 9 527 a«

U . O b j e c t :

8 V l l l V l l l Eine Cul>kklafter Grund, bestehend i „
,̂ ^ Schotter und compactem S a n d , ab' und aus'

raben, und d^o Materials zu Hinterfüllung
üdnw.rsen > 39

9 Eine (Zu^ikklaft.r Eldreich von dem gewon-
nenen Matlüale hinterfiillen l 39

l<j Vine (Zubittlaster Hiltt. lf lMungsmaterial.
erzel'^en, zulühren und hnt.r lül len . . . 3 45»

I» Eine Cudikklasttl- stemlvurf au6 ' / , b>l'
2 (zll^ik,li ul) ^roßen St. ' in.n herstell.n, m,t
pstast.ralt'g au5.,t^l>ch.nen anßeien Flachen l<» 24 ^

»2 E,m ^ K l a f t e r Bruch^einpst^sler auc. 8 Zoll
tief .'ingleisei.den -?t.ln^n l)»rst'Uen . . . 2 23

l 3 (3>ne (5ub>kklafter Bruchst.ilnnau,llverk 'N ,
Mö . t . l dewilken 30 ti

l l lKlne <Zlld>kkIafter <Äewölbm^ucr>verk aus
nack 5, Seit>n zugerichteten Nohquad.rn '»
M ö r l l h.rst^I^n 38 5,l 5959 3 2 9 7 3 «

l l l . O b j e c t .

l 5 ^ j s s V l l l ^ ' ' " Cubikklaftcr (Arund, bestehend in l>
—— ——- st^lil Sand und Schotter ab- und ausgrabcn l>39

,<, ^ " Olne läubikklafttr ausgrhobenes Materiale
^??, hinterfüUcn 1 U

l 7 - — islne Hubikklüfter Hintcrfüllung mit zu ge-
5 winner.d.M Materiale bewirken . . . . 3 12

18 Eine lZud,tklast<r Bruchsteinmauerwerk in
Mör t l helstcllen 3 l 48

»9 Eine Cub'kklafter Steinwurf m t Pflaster
artig au5g''^li^enen ?luß.nseit.n herstellen l ! 39

29 Eine ^K la f te r Bruchsteinpflaster aus 8 Zoll
tief e'.ngr.'chndcll Steinen ausführen . . . 2 39

2 l Eine ^K la f t e r Steinplatten » Elnvrckung
aus 9 Zoll starken Steinen einlegen . . »2 49

22 Eine (ZurrentklafterFöhrenholz » 9 - 1 2 Zoll
behaut liefern und cinl.gen . . . 2 29

^ Eine <zur!vi>t-Kla!>r Föhrcnholz 7 - 8 ZoU
behaut, beistellen und einlegen . . . . 1 46'/2

' " Ei.,e lüKlafter Bebrückung aus l l - 7 Zoll
stmkem FöhrenlMe beistellen und einleben . « 48 775!> « 5 , ^ - « " ^ "

Fmttag , - - ^ " ^ " " "
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^ Distanzzei- ' Einheits» Gesammt- Zuerlegcn-
« chen B e n e n n u n g d e r L e i s t u n g e n .Preis Betrag d.s Vadium

^ von ! b.S ^ st>! k l - ^ si. j kr.I ft. / kr.

I V . O b j e c t .

Uebertrag . 2426U 4? ! 2 l 3 2U

25 V I l l l X Cine CubikKlafter Grund, bestehend in fe-
" ? " I l^k ^ ^ Sand , Schotter und Co»clomurat ad»

und autzgraben l 3̂ >
2 i i Eine Cubiktlaster Hinterfüllung nut aus-

gehobenem Materiale bewirken . . . . Z <j
27 Eine(ZubikklastcrHint'lfüllung mit zu gewin«

nendem und zuzuführendem Materiale herstellen 3 45
28 Eine Cubikklaster Bruchsteinmauerweik in

Mör t l auöführen 36 58
2V Eine Cubckklafter Gewölbmauerwerk aus

nach 5 Seiten zugerichteten Rohczuadern >n
Mör t l herstellen 47 23

30 Eine Eubikklafter Steinwurf mit pstaster-
artlg ausgeglichenen Außenstachen ausführen zß I

g l Eine ^ K l a f t e r Bruchsteinpflaster aus kj Zoll
tlef eingreifenden 3tcincn hersteU«>n . . . 3 12

82 Eine (Znrrenl-Klafter Geländerholz <j- 7 Zoll
h.haut, von Eichenholz, li<snn u»o aufstellen 2 22 1375,3 l7 687 4U

V . O b j e c t .

33 I X I X Eine Cubikklasttr Erdbewegung, bestehend
^ ß " ^ aus L»hmerde und vorkommenden größeren

Steinen, dann lheilweiser Abbrechung d»s
Thonschiefers und dir Grauwacke bewältigen 2 l 2

24 Ell,e (sublktlasr^r Hlntelfüllung mit gewol,-
>enem Materiale dcwirkcn I 39

35 Eine Oublkklafter Hmtersüllung Mit zu ge-
winnendem und zuzuführendem Mattnale her-
zustellen 2 45

36 Eine löudikklastcr Steinwurf mit pflaster-
arlig ausgeglichenen ?lußenseiten einlegen . l l l 39

37 Eine ^ K l a f t e r Taludpflaster aus 8 Zoll
t'ef eingreifenden Bruchstein.« herstellen. . 3 I 7 ^ ,o

38 Eine ^ K l a f t e r Muldenpstaster mit 6 Zoll
t i . f einglasend.',, 3^uchst«lnen auösühren . 2 l 8

3V Eine Lubikklafrer Nruchstcinmau^rvelk in
Mör t l herstellen 37 45

4 V E i n e n l ü F u ß K a n a l e i n d c c k u n g m i t ft Z o l l
starken P l a t t e n p l a s t i r e n . . . . . . — 2 4

4i Eine Current-Hlafter eichene Geländer, 6 - 7
Foll behauen und aufstellen 2 22 ! I658 9 582 5 4 / ,

Summa T ' - ! — 49U78 13 24«3 54 '/,

Di< Licitation beginnt um 9 Uhr Vormit«
tags und wird bis zur Beendigung der Auövic-
tung sämmtlicher Objecte fortgesetzt, wobei noch
bemerkt werden muß, daß die Ausrufung nach
den einzelnen Objecten geschieht, und der Anbot
für alle Arbeiten bei einem Objecte m Procentcn
ausgedrückt werden muß.

Hiezu werden Unternehmungslustige mit dem
Bemerken eingeladen, daß jed.r Lic'tant vor der
öicitacion das nachgewiesene Vadium entweder
im baren G^lde, oder in Staatspapier»» nach
dem börsenmäßigen Curse, oder mittelst vorschrifts-
mäßig geprüfter Hypothetarverschrcibung zu erle-
gen hat, welches ihm, wenn er nicht Crst.hcr
bleibt, nach beendeter Licitation zurückgestellt wird.

Vorschriftmaßig verfaßte Offerte, wenn sie
. mit dem erwähnten Vadium belegt sind, werden

blö zum Beginne der mündlichen Licitation, d.

3 »5lb. (2) Nr. 2525
E d i c t .

«o „ dtm gefertigten k k Bezirksgerichte wird
hltllwt bekannt gemacht:

^ ^ sei von diesem Gerichte übel das Ansuchen
des Herrn 1)^. Iohailn Zwaver von Laibach, gegen
H.rrn Fr.tdr.ch Vull von Natschach, wegen ans
b<m ^'hlungsauftrage vom 2 November l 8 5 l , Z.
2032, schulder 8000 fi, M . M . e. .. c., in die
,x,cutive öffentliche Verstei^crung der dcm letzteren
gehöllgtN, l „ Ralschach nächst Steindrück aelcacncn
Herlschaitcn Ratschach und Scharfcnderg, im ae.
richllich erhobenen Scka'tzungswerlhe von »i<i.8?,^ ft
85 kr. M . M . gewilliget, n.id zur Vornahme der̂
selben vor dilsem Gerichte die drei Feilbielllngs.Tag-
sakunam auf den 23. November d. I . , auf den 2^.
December d I . und auf den 23. Jänner ,851, je-
desmal Vormittag um 10 Uhr mit dem Anhange
btllimmt worden, daß diese Herrschasten nur be,

i. bis 8 Uhr Vormittags an dem Licitationstage
bei dem gefertigten Amte angenommen.

N^ch Ablauf dieser Zeit wird kein schriftli-
chcs Offel t , nach Schluß der Verhandlung adel'
überhaupt kein Anbot angenommen.

Eö wird vorausgesetzt, dc>ß jcdem Baubewer-
ber zur Zeit der Licitalion nicht allein die allge-
meinen Bedmgnifse bezüglich der Ausführung öf-
fentlicher Bauten, sondern auch die speciellen Ver-
haltnisse und Bedingungen bei den auszuführen-
den Objecten bekannt sind; d^her die Pläne,
Preisverzeichnisse, dann VersteigerungS« und
Baub.dmgnisse bis zur Licitation bei dem gifer«
tigten Amte wähn no den gewöhnlichen Amtüstun-
den zu Jedermanns Einsicht aufgelegt sind.

K. k. Bauerposttur Ratschach am 2^ . S p'
tember »853.

der letzten aus den 23. Jänner 1854 angeordneten
Fcildietlma. bei allenfalls nicht erzieltem oder über,
dotcnem Schätzungswelthe auch unter demselben an
den Meistbietenden hintangegeben werden.

Die liicitationsbedingniffe, das Schatzungspro-
tocoll und die Landtasel-El'tracte können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden einge-
sehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laibach I I . Section den
30. September »853.

Der k. k. Ve^ükssichier:
vl-- v. Schrey.

3. »512. (2) Nr. 1576.
E d i c t .

. Vom k. t. Bezirksgerichte Weichselstein wird
hlemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Bezirkshaupt
mannschastll chen Expositur Ratschach die ex<cutiv,

Feilbietung der, dem Peter Vodischeg gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Thum bei Gallenstein
«>ib Ul-b. Nr. l9' /2 voikoinmenden, gerichtlich auf
58l fl 30 kr. geftl'ätzten H.!lbhllbc in Kladje, we»
gen des Stelierrückstandes pr. 82 fi. 32 l . fs. ^ .
williget, und zu deren Vornahme die TagOhungen
auf den 20. August, den 20. September und den
20. October d. I . , jedcs,„al frü'I) um l» Uhr in loco
Kladje mit dem Anhange angeordnet worden, daß ^
die in Execution gczoqeile Realität bei der ersten »
lmd zweiten Feilbietung nur um oder über den !
^chäylüigswcrtl), bei der dritten aber auch unter
dein Schätzungswerthe hiiitangegeben wird.

Der Grundbuch^rtiact, die ll,s,tat!onsbedi„g-
nifse und das Schätzungsprotololl können täglich
Hierger ich ls eingesehen w.^den.

K. k Bezirksgericht Weirelstein am 8. I u l
»853.

An me rung . Bei der eisten und zweiten Feil
dietung ist kein Kauflustiger erschienen.

Z. l 47 l . (3) Nr. 3965.
E d i c t .

Von dem k. k. Bszirksa/lichte Waitenberg wird
den unbekannt wo befindlichen Eheleuten Joses und
Maria Zorer, dan» dem Georg Finer und deren
ebenfalls unbekannten Erden hicmit kund gemacht:

Es habe wider sie Franz Maidizh, von Unter-
luisteil,, die Klage unterm heutigen Dato, Z. 3965,
aus Veljähst- und Elloscheoerl-larung »>>chstehenoer,
auf seiner bei der frühere» Psariholsglilt Stein
«ul> Ulb. Nr. l, l l ^ uo.kom!n."de<,, zn Unttrtuf-
stc'n grlegenen halben Hube i>ll.,bullrten Förde,
rul'gen, als:
u) des HeircUsvertr^es ^<Ili, l?l i>,t»li 28. Iänncr

»806, für die Eheleute Î ,sef unb M^ria Zörer,
pr. l4« fl. B . Z , reduci't 88 fl. 53 ' / , kr. M .
M. , nebst Naturalien;

k) des gerichtlichen Hjergl.iches cl<1<». et int»liull,t<>
t?<>,lt!li, Datl, für Georg Zörer mit l»2 ft B .
^j . , reouorl ?l fl. 6 ' / / t ' r M . M ;

l'ei oieftm k. k. Beziliögerichtc eingebracht, wor^
über die Tagsatzung aus den l,^, Deltmber d. I ,
Früh um 9 Uhr hieramls anberaumt, und ihnen
wegen ihren unbekannten Aufenthaltes zugleich Herr
Ioh.nin Lauratsch, zu .ttrcsze, als Kurator aufge-
st<lli wurde. Hieoon »verden nun die Beklagten
zu dem Ende in Kenntniß g.setzt, daß sie entweder
zur Tags^tzlll'g selbst erfth'incn, oder aber bishin
dein b»stylen Eurator die nöthig.,, Nechtsbehclfe
ail die Hand zu geben wiffen werocn.

K. k. Bezirksgericht W.nteiiberg am !7. Scp>
tember »853.

Der f. r, Brznksrichter:
P e e r z.

Z. »465. (3) Nr. 3348. 46» I.
E d i c t .

35on dem k. k. Bezirksgerichte I. Elassc zu
Tschcrncmbl wird h'emit veröffentlicht, daß in der
Erccutionss>>cl)e des Andreas Klemenz. von Ascher-
neinbl, gegen Ive Krotez, von Krozi (Preloka)
(öonsc. Nr. >3, rictu. schuldiger 80 fi., der 5 "/„
IiUcr>ssen und Ereculioiistollei,, die eseutive Feil '
bietliog der, dein Lchnldner gehörigen, auf 250 fi.
bnverlhctcn unbchausten, zul^ Eurr. 9ir. 257, im
dießgerichtlichcn Grundbuche der Herrschaft Frei-
thurn vorkommenden, dann der ous 220 fi. be-
werthcten behausten, in Krozc 5uli Eonsc. Nr. »3
qellgcncn, cben daselbst 5ul) Eurr. Nr. 413 vor-
kommenden Hubrcalität bewilliget, und auf den 2».
September, 2». October und 21. November d. I . ,
l.'deömal Vormittag von 9 — »2 Uhr in dieser
Gerichtskanzlci, allwo das Schätzuligsprolocoll, di«
Li^itallonsbedii'gnisse und der GrunobuchSertract ein-
/̂ usthtn sind, mit dem Beisahe angeordnet worden
ist, daß diese Realitäten nur bei der dritten Tag-
satzuilg auch unter der Schätzung hintangegeben,
werden.

Tscherncmbl am 25. I M i lü53.
A n m e r k u n g . Zu der ersten Feilbietung erschien

kein Kauflustiger; daher zur zweiten geschrit.
ten wird.

Z. 1467. (3) N l . 4»07.
E d i c t

zur Einberufl'nq der Verlassenschafls Gläubiger.
Vor dem t k. Bezirksgerichte Idria haben alle

Diejenigen, welche an die Verlassenschaft des, dlil
27. August »853 verstorbenen Simon Pleschner,
von Goooritsch Hauö Nr. l l . als Gläubiger eine
Fordcruna zu stellcn haben, zur Anmeldung und
Darthuuog derselben den 9, December »853 zu
erscheinen, oder bis dahin ihr AnmeldungSgesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens diesen Gläubigern
an die Verlassenschaft, wenn sie durch die Bezah-
lung der angemeldeten Forderungen erschöpf würde,
kein wlilerer Anspruch zustande, als insofern ihnen
ein Pfandrecbt gebührt.

K. k. Bezirksgericht Idr ia am 20. Scp'?mber
l 1853.


